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Herzlicher Dank für die Früchte der Natur

Hilfe für Kilimahewa
KLEIDERSPENDEN Dank der Unterstützung aus Hammelburg kann die
Aufbauarbeit in der tansanischen Stadt fortgeführt werden.

Vorlesen und
Basteln in
der Bücherei

Fränkische Trachten, Tanz
und Mundart-Gschichtli
SENIORENTREFF In Oberthulba wurde allerlei
bunte Unterhaltung geboten.

Kirmes in
Untererthal

Wasserleitung
wird gespült

Staatsstraße ab
Montag gesperrt

Aura — Reichlich Obst, Feldfrüchte und Gemüse gab es auch in diesem Jahr wieder. Grund genug zu danken für die Ernte – nicht nur am dafür festgelegten Erntedank-
sonntag. Eine besonders originelle Idee hatten sie in Aura: Dort wurde aus Zucchini, Tomaten, Zwiebeln, Kartoffeln und sowie roten und weißen Trauben in liebevoller
Kleinarbeit ein farbenprächtiges Herz gebildet, garniert durch mit frischen Zwetschgen und prächtigen Äpfeln. Foto: Sabina Weinand

Hammelburg — Auf die Hammel-
burger Unterstützung kann man
sich in Kilimahewa verlassen.
Die jüngste Straßensammlung
für Kleiderspenden war enorm.
Insgesamt 17,7 Tonnen konnten
gesammelt werden, teilt die Af-
rikahilfe Franken mit. Der Erlös
trägt dazu bei, dass die Aufbau-
arbeit in Kilimahewa-Tansania
weitergeführt werden kann, teilt
Vorsitzender Uwe Tobaben mit.

„Mit vereinten Kräften muss-
te die letzte Türe des randvollen
Lkw zugedrückt werden“, um-
schreibt Tobaben den Erfolg.
„Ein überwältigendes Ergebnis,
wenn man bedenkt, dass in die-
sem Jahr schon zahlreiche ande-
re Sammlungen stattgefunden
haben.“ Für den Verein Afrika-
hilfe Franken zeigt es deutlich
die Solidarität der Bürger für die
laufenden Projekte in Afrika.

Um auch das ganze Jahr über
Kleiderspenden entgegen neh-
men zu können, sucht der Verein
nach wie vor Räumlichkeiten.
Schon 20 bis 25 m² würden aus-
reichen. Für September 2011
steht die nächste Sammlung auf
dem Plan des Vereins.

Durch die Hilfe vieler enga-
gierter Menschen konnte in

Hammelburg samt Stadtteilen
sowie in Fuchsstadt und Lan-
gendorf gesammelt werden.
„Ihnen gilt unser der Dank der
Afrikahilfe ebenso wie den hei-
mischen Unternehmen, die
selbstlos ein Fahrzeug zur Ver-
fügung gestellt haben.“

Neuer Kindergarten geplant

Der Erlös der diesjährigen
Sammlung soll für den Aufbau
eines weiteren Kindergartens in
Tansania verwendet werden. Im
Frühjahr dieses Jahres wurde
bereits ein Grundstück in der
Nähe der Pfarrei Kilimahewa
erworben. Mit dem Bau des
neuen Kindergartens soll 2011
begonnen werden.

Die Kosten für den Brunnen,
Toiletten, eine kleine Küche und
das Schulgebäude mit zwei Klas-
senräumen werden auf ca.
15 000 Euro geschätzt. Später
soll dann ein Spielplatz ähnlich
dem 2009 in Mwarusembe ge-
bauten hinzukommen. Für die-
sen werden weitere 4000 € ver-
anschlagt. Dafür ist jede finanzi-
elle Hilfe willkommen.
Außerdem sucht die Afrikahilfe
Interessierte, denen es gefallen
würde, bei der Errichtung des

Kindergartens für ein paar Wo-
chen aktiv zu helfen. Gebraucht
werden vor allem handwerklich
Begabte für Schreiner- und
Maurertätigkeiten.

Wer einzelne Kinder für die
Kindergartenzeit unterstützen
möchte, kann dies gerne tun, in-
dem er eine Patenschaft über-
nimmt. Mit diesem Geld wird
eine vorschulische Ausbildung
in Sachen Rechnen, Lesen und
Schreiben, sowie Grundkennt-
nisse in Englisch gewährleistet.
Diese sind von großem Vorteil,
da Schulklassen in Tansania häu-
fig weit mehr als 100 Kinder ha-
ben und jeder auf der Strecke
bleibt, der im Unterricht nicht
folgen kann. Zudem bekommen
die Kinder ein tägliches Essen,
ihre Schulkleidung und Schul-
material gestellt.

Interessierte treffen sich zum
nächsten Stammtisch der Afri-
kahilfe Franken am Montag, 18.
Oktober, um 19.30 Uhr in der
Wirtschaft am Viehmarkt. – Bei
der Raiffeisenbank Hammel-
burg (BLZ 790 621 06) hat die
Afrikahilfe ein Spendenkonto
(Nr. 49 085) eingerichtet. Wei-
tere Infos auch im Internet unter
www. afrika-hilfe-franken.de.

Thulba — Das Kinderprogramm
„Spaß und Spannung bei Ge-
schichten“ der katholisch-öf-
fentlichen Bücherei Thulba
wird nach der Sommerpause
nun wieder einmal im Monat
angeboten. Dabei dreht sich al-
les um das Medium Buch. Nach
dem Vorlesen einer spannen-
den Geschichte wird zum The-
ma passend gebastelt bezie-
hungsweise gespielt. Treff-
punkt ist die Bücherei, jeweils
samstags von 15 bis 16 Uhr.

Bereits am heutigen Sams-
tag, 16. Oktober, können sich
alle Kinder ab sechs Jahren auf
die Geschichte „Erik rettet die
Wikinger" mit Bastelangebot

freuen. Erik ist mit den Wi-
kingern auf einem Drachen-
schiff unterwegs. Plötzlich
bricht ein furchtbarer Sturm
aus...

Zum Tag der offenen Tür in
der Bücherei wird am Sonntag,
14. November, von 14 bis ca. 17
Uhr ein vielseitiges Programm
für Jung und Alt präsentiert.
Unter anderem gibt es eine Bü-
cherausstellung, bei der bereits
die ersten Wünsche für Weih-
nachten erfüllt werden können,

eine Kaffeebar für das leibliche
Wohl und für die Kinder eine
Jim-Knopf-Geschichte mit an-
schließendem Bastel- und Mal-
angebot.

Am Samstag, 4. Dezember
steht „Der Tannenbaum", ein
Märchen von Hans-Christian
Andersen, im Mittelpunkt der
Aktion. Der kleine Tannen-
baum möchte endlich groß
sein, damit er als prächtig ge-
schmückter Weihnachtsbaum
in einer warmen Stube stehen
kann. Tatsächlich wird er eines
Tages gefällt ... Im Anschluss
an das Vorlesen wird Weih-
nachtsschmuck gebastelt.

Die Bücherei Thulba hat an
folgenden Tagen geöffnet:
Mittwoch von 18 bis 19 Uhr,
Samstag von 16 bis 17 Uhr und
Sonntag von 11 bis 12 Uhr.

VON UNSEREM MITARBEITER GÜNTER STRAUB

Oberthulba — Spaß und Unter-
haltung bei den Senioren in
Oberthulba, das wird es nun in
regelmäßigen Abständen von
vier bis sechs Wochen immer
wieder geben. Marga Bös vom
Pfarrgemeinderat mit ihrem
Helferteam werden bei diesen
Treffen im St. Josefsheim für das
jeweilige unterhaltsame Pro-
gramm sorgen.

Bereits jetzt steht fest, dass am
11. November die nächste Zu-
sammenkunft ist. Dabei wird
Silvia Friedrich in einer Bilder-
vorführung den Seniorenfa-
sching des vergangenen Jahres
noch einmal aufleben lassen. Zu
diesen Treffen sind, das betonen
die Helfer besonders, alle Frau-
en und Männer im Seniorenalter
und aus allen Gemeindeteilen
herzlich eingeladen.

Beim jetzigen Nachmittag ha-
ben die Tänzerinnen und Tän-
zer der Trachtentanzgruppe
Oberthulba für beste Unterhal-
tung gesorgt. In ihren fränki-
schen Trachten zeigten sie den
Patscher, das Gerchle, den Lau-
derbacher, den Schlamperer und
Hackschottisch sowie als Zugabe
noch eine Sternpolka. Kräftiger
Applaus zeigte, dass der
Schwung der Tänzerinnen und
Tänzer gefallen hat.

Typisch fränkische Ge-

schichtlich aus Karlstadt wusste
Maria Neder. Unter ihnen waren
auch der „Kaseplootz am dicke
Dooch in Steete und Euse“ und
„des vom Pforrer beim Karte-
spiel versprochene Säule“. Auch
Hubert Schenk trug mit Ge-
schichten und Gedichten von
Paul Warmuth und Emil Büchs
zur Unterhaltung bei.

Abschließend konnten die Se-
nioren noch den Fränkischen
Federweißer genießen.

Untererthal — Am 18. und 19.
Oktober wird in Untererthal
wieder die Kirmes gefeiert. Aus-
richter ist der FC Viktoria. Nach
dem Frühschoppen im Sport-
heim gibt es an beiden Tagen
Kirmesspezialitäten. Tischre-
servierungen bei Peter Brunner,
Tel.: 0170/ 5 11 99 41.

Oberthulba — Vom 19. Oktober
bis 3.November werden in allen
Gemeindeteilen die Trinkwas-
serleitungen gespült. Wie die
Marktgemeinde mitteilt, kann
es bei diesen Arbeiten, die täg-
lich von 7.30 bis 16 Uhr vorge-
nommen werden, zu Druck-
schwankungen kommen. hsg

Waizenbach — Ab Montag, 18.
Oktober, wird die Staatsstraße
2293 zwischen Waizenbach und
der Einmündung der Kreis-
straße 27 (von Wartmannsroth
kommend) wegen Straßenbau-
arbeiten bis Freitag, 17. De-
zember, komplett gesperrt. In
diesem Abschnitt werden drei
Kleintiertunnel mit Amphibi-
enleitwänden eingebaut. Eine
Umleitungsstrecke ist laut
Staatlichem Bauamt Schwein-
furt eingerichtet und entspre-
chend beschildert. zz

Hilfe für Kilimahewa: Der Verein Afrika Hilfe Franken plant 2011 einen weiteren Kindergarten zu errichten.
Dabei hilft auch der Erlös aus der jüngsten Altkleider-Straßensammlung. Foto: Privat

Die Trachtentanzgruppe bot Frän-
kische Tänze. Foto: Straub
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